
EGON EICHHORN
UND DER WILDE
MÜLL

Wir waren bei einer tollen Lesung. Alina
Gries hat die Geschichte von Egon
Eichhorn vorgelesen und dazu erzählt.
Egon Eichhorn lebt im Wald und findet
mit seinen Freunden überall viel Müll. Wir
haben nach der Lesung gelernt, welchen
Müll wir Menschen produzieren und wo
wir ihn richtig entsorgen. Dazu haben wir
in Gruppen Plakate erstellt und uns
vorgestellt. Wir haben auch überlegt,
was mit dem ganzen verschiedenen Müll
passiert. Außerdem haben wir alles über
Eichhörnchen gelernt, weil Egon ja auch
ein Eichhörnchen ist. Besonders über das
Leben des Eichhörnchens im Herbst und
Winter haben wir viel gelesen, weil auch
Egon im Buch sich auf die Winterruhe
vorbereitet.
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KLASSE 3B
Wir wollten wissen, wie ein Regenbogen
entsteht. Dazu haben wir Experimente
gemacht, wir haben zum Beispiel mit
einer Taschenlampe auf einen Spiegel in
einer Wasserschale geleuchtet und einen
Regenbogen an unsere
Klassenzimmerwand gezaubert. Dadurch
konnten wir verstehen, dass ein
Regenbogen immer Wasser, also Regen,
und Sonnenlicht braucht. Im Abschluss
haben wir noch Experimente mit den
Regenbogenfarben gemacht.

WIE ENTSTEHT EIN
REGENBOGEN?
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Marcie hat uns in der Koala- und in der
Faultierklasse besucht. Wir haben so viel
gelernt! Wir haben gelernt, was Marcie
besonders gerne mag. Möhren isst sie
sehr gerne! Außerdem durften wir ihr
Leckerlies geben. Danach waren unsere
Hände ein bisschen nass :D. Marcie war
ganz neugierg und wir auch. Jetzt
können wir auch ein bisschen
„Hundesprache“. Schön, dass du da
warst, Marcie! 

Marcie und Frau Eiba haben unsere
Klasse besucht. Frau Eiba ist das
Frauchen von Marcie. Marcie ist ein
Mädchen. Sie ist 3 Jahre alt. Sie wird im
April 4. Wir haben Marcies Sachen
gesehen. Für einen Hund braucht man
Leckerlis, Kauknochen, Spielzeug, eine
Leine, ein Halsband, Mülltüten und einen
Futternapf. Marcie darf Karotte und
Apfel fressen aber niemals Schokolade
oder Paprika. Marcie bekommt ein
Leckeli wenn sie gut auf Frau Eiba hört.
Bei „Tip“ und „Tap“ hebt Marcie eine
Pfote. Am Ende durften wir Marcie ein
Leckerli geben. Im Sachunterricht lernen
wir noch viel mehr über Hunde, Katzen
und andere Haustiere. 

von Mustafa, Nadir und Nathan (SEP 3a)

SCHULHÜNDIN
MARCIE ZU BESUCH
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Am Montag, den 2.2.26 bekam die
Astrid-Lindgren-Schule Besuch vom
Theater Marabu aus Bonn. Sie spielten
und sangen die Oper „Bad Bugs“, ein
musikalisches Theaterstück zum Thema
Artenvielfalt. 
Die meisten Menschen mögen Insekten
nicht besonders gern, weil diese stechen,
beißen und krabbeln. Dabei sind sie sehr
nützlich, ja sogar unverzichtbar für das
ökologische Gleichgewicht. „Keine Erde -
keine Blumen, keine Blumen - keine
Insekten, keine Insekten - keine Früchte.“ 
Ausgestattet mit Synthesizern und E-
Gitarren kämpft die Band gegen die
Zerstörung der natürlichen Lebensräume
und lässt die Zuschauer teilhaben an der
Umgestaltung der Turnhalle in eine
lebenswerte Umgebung für Mensch und
Tier.

OPER “BAD BUGS” THEATERBESUCH
DER SEP 2

Die Äffchen und die Otter waren im
Januar im Jungen Theater Bonn.
Wir haben uns das Dschungelbuch
angeschaut. Das war sehr schön: lustig,
ein bisschen traurig und auch richtig
spannend… Nach der Hälfte des Stückes
gab es eine Pause, in der wir gemeinsam
frühstücken konnten. Dann ging es
weiter.
Nach dem Stück sind wir mit dem Bus
über den Rhein zurück zur Schule
gefahren. Es war ein sehr schöner
Schultag 😍.
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Wir haben uns auf die Spuren des
deutschen Künstlers Gerhard Richter
begeben und wissen jetzt, dass er ein
Fenster im Kölner Dom gestaltet hat.
Inspiriert von ihm haben wir unsere
eigenen Bilder gemalt. Dazu haben wir
die Grund- und Mischfarben sowie die
unbunten Farben (Weiß, Schwarz und
Grau) genutzt. Es sind tolle Kunstwerke
entstanden und wir hatten sehr viel
Freude! 

MALEN WIE 
GERHARD RICHTER

von den Äffchen (SEP 2)

Wir haben dieses Jahr wieder die Kette
gebastelt. Wir wollten unseren Rekord
brechen. Die letzte war 38m lang. Dieses
Jahr war sie länger als der Turm von Pisa
hoch ist, nämlich 79m lang. Das war
unser absoluter Rekord.
Weitere berühmte Türme, die unter 79m
hoch sind:
Torre de Belém (Portugal)
Galataturm (Türkei)
Kaiser Wilhelm 
Gedächtniskirche (Deutschland, Berlin)

Wir haben eine Girlande gebastelt und
sie ist 79 Meter lang, das ist sehr lang.
Sie ist viel länger als unser
Klassenzimmer. Wir haben Karneval in der
Klasse und in der Turnhalle gefeiert.

von Tilda (Klasse 4b)

von Ramon (Klasse 4b)

UNSERE GIRLANDE



Schon am Morgen kamen alle Kinder bunt
verkleidet in die Schule – als Prinzessinnen,
Superhelden oder Tiere. Wir haben in den
Klassen zu fröhlicher Karnevalsmusik getanzt,
gelacht und gesungen.  Zwischendurch gab es
lustige Spiele, die viel Spaß gemacht haben.
Natürlich durften auch die Süßigkeiten nicht
fehlen! Am Ende hat sich die ganze Schule in
der Turnhalle getroffen und zusammen
gefeiert.  Es gab tolle Auftritte und die besten
Kostüme aus allen Klassen wurden bewundert.
Das war ein schöner Tag!

KARNEVAL IN DER 
ASTRID-LINDGREN-SCHULE
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